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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

SV Neusorg : TSV Unterlauter 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Meyer tütet den Sieg für den TSV Unterlauter ein

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Neusorg hat der TSV Unterlauter am Samstag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) gesammelt.
Beim SV Neusorg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 6:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der SV Neusorg mit 2 Ersatzspielerinnen antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten
Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schönfelder / Schraml bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Meyer / Meyer dann doch niedergerungen worden. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Sischka / Sacher bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Weidemüller / Henke. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Elina Meyer wurden Emilia Schönfelder unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Corinna Weidemüller war für Emily Sischka am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter,
als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Das Einzel zwischen Saskia Sacher und Melanie Henke
endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Antonia Schraml bekam ihre
Gegnerin Claudia Meyer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Emilia Schönfelder nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Emily Sischka, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Elina Meyer verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Claudia Meyer war für Saskia Sacher am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: SV Neusorg 1 Punkte, TSV Unterlauter 8 Punkte. Die gewinnbringende
Taktik fehlte wenig später Antonia Schraml bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Melanie Henke ab dem
Start. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Neusorg am 07.10.2023 gegen die SpVgg Hausen
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2023 gegen den SV Hahnbach versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Neusorg

Doppel: Schönfelder / Schraml 0:1, Sischka / Sacher 0:1 
Einzel: E. Schönfelder 1:1, E. Sischka 0:2, S. Sacher 0:2, A. Schraml 0:2 

 TSV Unterlauter
Doppel: Meyer / Meyer 1:0, Weidemüller / Henke 1:0 
Einzel: C. Weidemüller 1:1, E. Meyer 2:0, C. Meyer 2:0, M. Henke 2:0


